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Inklusionsentwicklung Kölner Schulen: Einrichtung eines Expertenbeirats  Inklusion 

Im Inklusionsplan für Kölner Schulen, der dem Ausschuss für Schule und Weiterbildung und dem Ju-

gendhilfeausschuss in einer gemeinsamen Sitzung am 19.06.2012 vorgestellt und im weiteren Verlauf 

den Ausschüssen Soziales und Senioren und Gesundheit sowie der Stadtarbeitsgemeinschaft Behin-

dertenpolitik, dem Integrationsrat und den Bezirksvertretungen vorgelegt wurde, ist in Kap. VII.2 aus-

geführt, dass die weitere Inklusionsentwicklung und -planung durch einen neu einzurichtenden Exper-

tenbeirat begleitet werden soll. Mit der hier vorliegenden Mitteilung soll über Auftrag, Zusammenset-

zung und Arbeitsweise des Gremiums informiert werden. 

 

Die Entwicklung des Inklusionsplans wurde zunächst durch eine „Kern-Arbeitsgruppe“ begleitet, über 

die im Juni 2011 auch die beiden zuvor genannten Ausschüsse informiert wurden. An dieser Arbeits-

gruppe waren Vertreterinnen und Vertreter aller mit dem Schulleben und der Thematik befassten In-

stitutionen beteiligt. 

 

Bei den nun auf den Inklusionsplan aufbauenden, folgenden Inklusionsplanungen und -entwicklungen 

soll weiterhin an vorhandenes Expertenwissen angeknüpft und eine umfassende Transparenz des 

Planungsprozesses hergestellt werden. Dies soll durch die Einrichtung eines Expertenbeirats Inklu-
sion erfolgen, der die Verwaltung in ihren weiteren fachlichen Planungs- und Umsetzungsüberlegun-

gen mit Fach- und Expertenwissen fachlich begleiten und beraten soll. 

Um eine Kontinuität des bisherigen Prozesses zu gewährleisten, soll bei der Einrichtung des Exper-

tenbeirats an die o.g. Kern-AG angeknüpft werden. Darüber hinaus sollen Expertinnen und Experten 
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hinzugezogen werden, die die bisherige Entwicklung in weiteren Zusammenhängen unterstützt und 

beraten haben, so z.B. bei der Auftaktveranstaltung im April 2011 und in den Themen/-

Expertenrunden. 

 

Im Einzelnen stellt sich die vorgesehene Zusammensetzung wie folgt dar: 

 

Bisherige Vertreterinnen und Vertreter der Kern-AG: 

Stadt Köln: 

• Ulrike Heuer (Leiterin Amt für Schulentwicklung) 

• Frank Pfeuffer (Leiter Stabsstelle Integrierte Jugendhilfe- und Schulentwicklungsplanung) 

• Andreas Hamerski (Leiter Schulpsychologischer Dienst / Familienberatung) 

• Klaus-Peter Völlmecke (stellv. Leiter Amt für Kinder, Jugend und Familie) 

• Marita Reinecke (Behindertenbeauftragte) 

• Bettina Zierold (Integrierte Jugendhilfe- und Schulentwicklungsplanung) 

• NN (Regionales Bildungsbüro) 
 

Schulaufsicht: 

• Claus Weidinger (Bezirksregierung, Obere Schulaufsicht, Förderschulen) 

• Angelika Köster-Legewie (Schulamt für die Stadt Köln, Schulaufsicht mit der Generalie Inklusion 

für alle Schulformen) 
 

LVR: 

• Ulrich Wontorra (LVR, Leitung Fachbereich Schule) 
 

Elternvertretung  

• Heidi Irlenbusch (Vorsitzende Stadtschulpflegschaft) 

• Eva-Maria Thoms (Vorsitzende mittendrin e.V.) 
 

Stadtarbeitsgemeinschaft Behindertenpolitik  

• Annette Kellinghaus-Klingberg 
 

Vertretungen der Schulformen:  

• Petra Vianden (für die Hauptschulen)  

• Ralph Kuhn (für die Gesamtschulen)  

• Walter Heilmann (Sprecher GU-Grundschulen) 

• Margret Heßeler (Sprecherin Realschulen)  

• Anni Schulz-Krause (Sprecherin Gymnasien)  

• Dr. Karl-Heinrich Schneider (Sprecher Berufskollegs) 

• Dr. Seiler-Kesselheim (Leiter Schule für Kranke) 

• Eine Vertretung für die Förderschulen Lernen, Emotionale Entwicklung und Sprache 
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• Eine Vertretung für die Förderschulen Körperliche und Motorische Entwicklung, 

       Hören, Sehen, Geistige Entwicklung. 

• Eine Vertretung für die Kompetenzzentren sonderpädagogische Förderung  
 

Weitere Expertinnen und Experten über die Kern-AG hinaus: 

• Eine Vertretung für die LIGA 

• Elena Becker (für die Bezirksschülervertretung)  

• Herr Dr. Imhäuser (Vorstand Montag Stiftung Jugend und Gesellschaft) 

• Ulli Müller-Harth (AK Inklusion in der GEW) 

• Eine Vertretung für den Personalrat für Lehrer an Grundschulen  

• NN (Humanwissenschaftlichen Fakultät der Universität zu Köln) 
 

Der Expertenbeirat Inklusion soll zwei- bis dreimal jährlich tagen, zunächst terminiert bis Sommer 

2014, in dem eine erste Zwischenbilanz der bis dahin erfolgten Inklusionsentwicklung an den Kölner 

Schulen vorgelegt werden soll. Die konstituierende Sitzung ist im Herbst 2012 vorgesehen. 

Da die Inklusionsentwicklung von großem öffentlichen Interesse ist, ist geplant, wie auch bei der 

Kern-AG über die Ergebnisse der Beratungen im städtischen Internet zu berichten. 

 
 
 
 
gez. Dr. Klein 
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